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TAGESORDNUNG fiir die Sitzung des Rates der Stadt am Dienstag, dem 26.02.2019,

16:00 Uhr

Sitzungsort: grofRer Sitzungssaal (Raum 312), Rathaus Herne

Offentlicher Teil
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13.

14.
15.
16.

17.

18.
19.
20.
21.

Fragestunde flr Einwohner/-innen:
Frage des Einwohners Jakel betreffend RVR und ZDE

Umbenennung und Besetzung der Arbeitsgruppe IT
Bericht zur Vorlage 2018/0542: Prifauftrag "Live-Streaming von Ratssitzungen”
Bestellung einer Schriftfihrerin flr die Sitzungen des Rates der Stadt

Berufung von beratenden Mitgliedern in den Schulausschuss
hier: Umbesetzung flr die Schulformen Gymnasien, Realschulen, Gesamtschulen
und die evangelische Kirche

Mitarbeiterportal "herman"- Kiindigung der 6ffentlich rechtlichen Vereinbarung tber
die EinfUihrung, den Betrieb und die Weiterentwicklung der Portallésung
"Mitarbeiterportal der Stadt Herne auf Basis der doMap"

Belastungen des stadtischen Haushalts durch KonnexitatsverstéRe des Bundes und
Landes

Prifung des Gesamtabschlusses 2017 durch den Rechnungsprifungsausschuss
hier: Bestatigung durch den Rat

Bildung von Erméachtigungsiibertragungen aus dem Jahr 2018; Freigabe zur weiteren
Bewirtschaftung durch die Verwaltung

Organbesetzungen in stadtischen Beteiligungsgesellschaften
EKOCity Abfallwirtschaftsverband - Organbesetzung: Verbandsversammlung

Konkretisierung und Anpassung der Mal3hahmen zur Modernisierung, Sanierung
sowie Erweiterung von Schulstandorten im Rahmen von Objektbeauftragungen an
die HSM Herner Schulmodernisierungsgesellschaft mbH sowie von weiteren
Finanzierungs-/ Férderprogrammen fur das Jahr 2019

Regionaler Flachennutzungsplan der Stadte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne,
Mulheim an der Ruhr und Oberhausen

Abwagungsbeschluss Uber die Anregungen und Stellungnahmen aus der frihzeitigen
und férmlichen Beteiligung, Gber das Ergebnis der Erdrterung sowie
Feststellungsbeschluss / Aufstellungsbeschluss fir ein Anderungsverfahren in
Mulheim an der Ruhr (22 MH - Disseldorfer Stral’e/Kassenberg)

Stellungnahme zum Entwurf des Regionalplans Ruhr
Integrierte Gesamtstrategie fir klimafreundliche Mobilitat in Herne

Teilfortschreibung des Nahverkehrsplanes fur die Stadt Herne gemal} § 9 des
OPNVG NRW (Uberarbeitung aufgrund des Abschlusses des NVP Bochum)

Antrag: Anderung der Geschéftsordnung des Rates, seiner Ausschiisse und der
Bezirksvertretungen

Antrag: Jobticket fur die Verwaltung
Aktionsplan Kinderfreundliche Kommune
Antrag: Resolution Schulsozialarbeit langfristig und bedarfsgerecht sichern

Vorschlag: Bargeldloses Parken



22. Mitteilungen des Oberburgermeisters
23. Anfragen der Stadtverordneten

23.1 Anfrage: Fairer Wettbewerb bei der Vergabe o6ffentlicher Auftrage

Nichtoffentlicher Teil

1. Stadtentwicklungsgesellschaft Herne mbH (SEG)
Geschéaftsfuhrungsangelegenheiten

2. Wanne-Herner Eisenbahn und Hafen GmbH (WHE);
Geschéftsfuhrungsangelegenheiten

3. GELSENWASSER AG
hier: Erwerb einer Beteiligung an der Kueppers Solutions GmbH

4. Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses zur Auslibung des Vorkaufsrechts -
Ankauf einer Sport- und Veranstaltungshalle mit Hotelnutzung - Sodinger Stralie
561a

Mitteilungen des Oberblrgermeisters
6. Anfragen der Stadtverordneten

Weitere Informationen zu den Inhalten finden Sie im Ratsinformationssystem unter
www.herne.de

Herne,19.Februar 2019 Der Oberburgermeister: Dr. Frank Dudda



Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Herne fiir das Haushaltsjahr 2019

1. Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Stadt Herne fiir das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geandert
durch Gesetz vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90), hat der Rat der Stadt mit Beschluss
vom 27. November 2018 die folgende Haushaltssatzung erlassen:

§1

Ergebnisplan und Finanzplan

Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2019, der die fur die Erflllung der Aufgaben der
Stadt Herne voraussichtlich erzielbaren Ertrage und entstehenden Aufwendungen sowie
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen
Verpflichtungsermachtigungen enthalt, wird

im Ergebnisplan mit

dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 586.138.338 Euro
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 578.913.495 Euro

im Finanzplan mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen

aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 562.235.706 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 525.177.061 Euro
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstatigkeit auf 32.126.600 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstatigkeit auf 62.286.100 Euro
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Finanzierungstatigkeit auf 19.017.500 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Finanzierungstatigkeit auf 12.797.700 Euro
festgesetzt.



§2

Kreditermachtigung fiir Investitionen

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme fir Investitionen fir den
Kernhaushalt erforderlich ist, wird auf 19.017.500 Euro
festgesetzt.

Darin enthalten ist eine Kreditaufnahme in Héhe von 2.750.000 Euro, fir die das Land NRW
Schuldendiensthilfen im Rahmen des Programms ,,Gute Schule 2020 leistet.

Daruber hinaus erfolgt die erneute Festsetzung einer
Sonderkreditermachtigung in Héhe von 70.000.000 Euro

zum Zweck der Finanzierung der Herner Schulmodernisierungsgesellschaft als
Residualgréfie der ursprunglich vorgesehenen Sonderkreditermachtigung von 100.000.000
Euro.

§3

Verpflichtungserméchtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen, der zur Leistung

von Investitionsauszahlungen

in kunftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 82.927.700 Euro
festgesetzt.

§4
Ausgleichsriicklage und allgemeine Riicklage

Die Ausgleichsriicklage wurde bereits im Haushaltsjahr 2010 aufgezehrt. Das Eigenkapital
und damit die allgemeine Ricklage wurden im Jahr 2016 vollstadndig aufgebraucht.

§5

Kredite zur Liquiditatssicherung

Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditatssicherung in Anspruch genommen werden
dirfen, wird auf 675.000.000 Euro
festgesetzt.

§6

Steuersatze

Die Steuersatze fir die Gemeindesteuern werden fiir das Haushaltsjahr 2019 wie folgt
festgesetzt:

1.  Grundsteuer

1.1. fur die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 240 v.H.
1.2. fir die Grundstiicke (Grundsteuer B) auf 745 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 500 v.H.



Die Steuersatze fur die Gemeindesteuern werden durch die Satzung Uber die Festsetzung
der Steuerhebesatze fir die Realsteuern in der Stadt Herne festgelegt, insofern hat die
Angabe der Steuersatze in der Haushaltssatzung nur deklaratorische Bedeutung.

§7

Haushaltssanierungsplan

Die im Haushaltssanierungsplan enthaltenen KonsolidierungsmafRnahmen sind bei der
Ausflhrung des Haushaltsplans umzusetzen.

§8

Stellenplan

Im Stellenplan vorgesehene Vermerke Uber ,kinftig wegfallende® (kw) oder ,klnftig
umzuwandelnde® (ku) Stellen werden wirksam mit einer Umsetzung oder dem Ausscheiden
des Stelleninhabers.

§9
Bildung von Budgets, flexible Haushaltsfiihrung

In den Teilplanen auf Produktebene und Ubergreifend fir alle Produkte eines Fachbereichs
sind die

Aufwandskontengruppen Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen (52)
Sonstige ordentliche Aufwendungen (54) und die
Aufwandskontenart Zuweisungen und Zuschusse fir laufende Zwecke (531)

zu einem Budget verbunden und gegenseitig deckungsfahig. Das Gleiche qilt fur die
entsprechenden Auszahlungsermachtigungen.

Alle Personal- und Versorgungsaufwendungen/-auszahlungen werden zu einem Budget
verbunden, flr gegenseitig deckungsfahig erklart und vom Fachbereich Personal und
Zentraler Service zentral bewirtschaftet.

Die Abschreibungen werden zu einer Budgeteinheit zusammengefasst und flir gegenseitig
deckungsfahig erklart. Diese Budgeteinheit umfasst die Kostenarten der Kontengruppe 57
aller Produkte und wird vom Fachbereich Finanzsteuerung zentral bewirtschaftet.

Ebenso bilden die Kontierungen des Aufwandskontos 54860000 — Niederschlagungen ein
Budget. Dies wird produktubergreifend tber die Budgeteinheit ,Niederschlagungen®
abgebildet und wird vom Fachbereich Steuern und Zahlungsabwicklung zentral
bewirtschaftet.

Daruber hinaus werden alle Auszahlungskonten innerhalb einer InvestitionsmalRnahme
(Zahlungsbudget) fur gegenseitig deckungsfahig erklart.

Mehrertrage/-einzahlungen kénnen zusatzlich im Sinne des § 21 Absatz 2 GemHVO NRW
bestimmte Aufwands-/Auszahlungsermachtigungen erhéhen, sofern einzelne
Haushaltsvermerke in den Teilplanen angebracht sind (unechte Deckungsfahigkeit).



Grundsatzlich erfolgt eine solche Realisierung von Mehraufwendungen/-auszahlungen im
Rahmen der Bereitstellung von Uberplanmafigen bzw. auf3erplanmaRigen Mitteln geman §
11 der Haushaltssatzung.

Uber weitere Ausnahmen entscheidet der Kammerer.

§10

Aufstellung einer Nachtragssatzung

1. Als erheblich im Sinne des § 81 Absatz 2 Nr. 1 GO NRW gilt ein (zusatzlicher)
Jahresfehlbetrag der 7,5 v.H. der Gesamtaufwendungen des Ergebnisplans des
laufenden Haushaltsjahres Ubersteigt.

2. Als erheblich sind Mehraufwendungen im Sinne des § 81 Absatz 2 Nr. 2 GO NRW
dann anzusehen, wenn sie im Einzelfall 2,5 v.H. der Gesamtaufwendungen des
Ergebnisplans des laufenden Haushaltsjahres tUbersteigen. Das Gleiche gilt fur
Mehrauszahlungen in Bezug auf die Gesamtauszahlungen des Finanzplans des
laufenden Haushaltsjahres.

3. Als geringfligig im Sinne des § 81 Absatz 3 GO NRW gelten Investitionen und
Instandsetzungen an Bauten bis zu einem Betrag von 2,5 v.T. der
Gesamtauszahlungen des Finanzplans des laufenden Haushaltsjahres. Fir den Fall,
dass fur diese Investitionen oder Instandsetzungen an Bauten gesicherte anteilige
investive Einzahlungen vorhanden sind, ist die Regelung gemafl Satz 1 nicht auf die
investiven Auszahlungen sondern auf den Saldo (Auszahlungen minus Einzahlungen)
anzuwenden.

§ 11

UberplanmiBige und auBerplanmiBige Aufwendungen und Auszahlungen

1. Erhebliche Uberplanmafige Aufwendungen im Sinne des § 83 Absatz 2 GO NRW,
die der Zustimmung des Rates bediirfen, liegen vor, wenn die in § 9 der
Haushaltssatzung beschriebenen Budgets, ansonsten die einzelnen
Aufwandskontengruppen eines Produktes (Teilergebnisplan) einschlieRlich jeweiliger
unechter Deckungen um den Betrag von 1 v.T. der Gesamtaufwendungen des
Ergebnisplans des laufenden Haushaltsjahres tberschritten werden. Fur
auRerplanmaBige konsumtive Aufwendungen gilt dies sinngemaf.

Das Gleiche gilt auch fur Gber- und aufRerplanmaRige Auszahlungen (konsumtiv) in
Bezug auf die Gesamtauszahlungen des Finanzplans des laufenden Jahres.

2. Erhebliche Uberplanmalige investive Auszahlungen im Sinne des § 83 Absatz 2 GO
NRW, die der Zustimmung des Rates bedrfen, liegen vor, wenn das aus den
zusammengefassten Auszahlungen bestehende Zahlungsbudget einer Malinahme (§
9 der Haushaltssatzung) um den Betrag von 1 v.T. der Gesamtauszahlungen des
Finanzplans des laufenden Haushaltsjahres Gberschritten wird. Fir auRerplanmafige
investive Auszahlungen gilt dies sinngemaf.

Abweichend zum Satz 1 gilt fiir Gberplanmafige Auszahlungen, die dem Projekt
7.111111 ,Auszahlung HSM GmbH"* zuzuordnen sind, unabhangig von der Hohe,
dass sie nicht der Zustimmung des Rates bedurfen, solange der Betrag der vom Rat
beschlossenen Gesamtauszahlungen nicht tberschritten wird.

3. Erhebliche Uber- und aulerplanmaBige Verpflichtungserméachtigungen, die der
Zustimmung des Rates bedurfen, liegen vor, wenn es zu Verschiebungen innerhalb
des in der Haushaltssatzung festgesetzten Gesamtbetrages der
Verpflichtungsermachtigungen um den Betrag von 1 v.T. der Gesamtauszahlungen



des Finanzplans des laufenden Haushaltsjahres kommen wird. Verschiebungen
innerhalb einer MaRnahme (§ 9 der Haushaltssatzung) sowie
Verpflichtungsermachtigungen fur Auszahlungen an die Herner
Schulmodernisierungsgesellschaft mbH sind hiervon ausgenommen.

4. Von der Genehmigung des Rates stets ausgenommen sind interne Verrechnungen
und Abschlussbuchungen.

5. Als Bagatellgrenze im Sinne von § 83 Absatz 2 Satz 1 GO gilt ein Betrag in Héhe von
5.000 Euro. Wird eine Bagatellgrenze von 5.000 Euro nicht tGberschritten, miissen
Uberplanmalfige und aulierplanmafRige Aufwendungen und Auszahlungen nicht den
zustandigen burgerschaftlichen Gremien zur Kenntnis gebracht werden.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit 6ffentlich
bekanntgemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemaf § 80 Abs. 5 GO NRW
der Bezirksregierung in Arnsberg mit Schreiben vom 19. Dezember 2018 angezeigt worden.
Die erforderliche Genehmigung des Haushaltssanierungsplanes 2019 gemaR § 6 Abs. 2
Starkungspaktgesetz NRW durch die Bezirksregierung Arnsberg erfolgte mit Verfigung vom
11. Februar 2019.

Der Haushaltsplan und der Haushaltssanierungsplan liegen zur Einsichtnahme vom 25.
Februar 2019 bis zur Feststellung des Jahresabschlusses fir das Haushaltsjahr 2019 bei der
Stadtverwaltung Herne von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr (aulRer
Freitagnachmittag, Samstag und Sonntag) im Verwaltungsgebaude, Freiligrathstralle 12,
Zimmer 425, zur Einsichtnahme offentlich aus.

3. Hinweis

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman éffentlich bekannt gemacht worden
c) der Oberblrgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Gemeinde vorher gertigt und
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Herne, 18. Februar 2019 Der Oberblrgermeister: Dr. Dudda



Bekanntmachung zum Korruptionsbekdampfungsgesetz

Die Stadt Herne weist darauf hin, dass gemal § 16 des Gesetzes zur Verbesserung der
Korruptionsbekampfung und zur Errichtung und Flhrung eines Vergaberegisters in
Nordrhein-Westfalen (Korruptionsbekampfungsgesetz — KorruptionsbG) eine Auskunftspflicht
der Mitglieder der blrgerschaftlichen Gremien Uber ihre Tatigkeiten in Organen von
Gesellschaften, Vereinen und Verbanden etc. gegeniber dem Oberbirgermeister besteht.

Die Angaben sind jahrlich zu veréffentlichen. Diese sind sowohl im Internet unter
www.herne.de/Rathaus/Politik/Ratsinformationssystem

als auch im Buro des Oberburgermeisters, Abteilung 10/3, wahrend der Dienstzeiten
montags bis donnerstags von 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
freitags von 08.30 bis 12.00 Uhr

im Rathaus Herne, Friedrich-Ebert-Platz 2, Zimmer 406, fir jedermann einzusehen.

Herne, 20. Februar 2019 Der Oberblirgermeister: i.A. Gresch

Jahresabschluss des Gebaudemanagements Herne zum 15.7.2018

Der Rat der Stadt Herne hat in seiner Sitzung vom 11.12.2018 den Jahresabschluss der als
Eigenbetrieb gefuihrten eigenbetriebsahnlichen Einrichtung Gebdudemanagement Herne
(GMH) fur das Rumpfgeschaftsjahr 01.01. bis 15.07.2018 festgestellt:

a) Jahresabschlussbilanz zum 15.07.2018 7.587.960,31 €

b) Jahresergebnis - 63.998,37 €
AbschlieRender Vermerk der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemal} § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprufer des Betriebes GMH
Gebaudemanagement Herne. Zur Durchfuhrung der Jahresabschlussprifung zum
31.12.2017 hat sie sich der Wirtschaftsprifungsgesellschaft RSM Breidenbach und Partner
PartG mbH, Wuppertal, bedient.

Diese hat mit Datum vom 28.09.2018 den nachfolgend dargestellten uneingeschrankten
Bestatigungsvermerk erteilt.

»,An das Gebaudemanagement Herne (GMH):



Wir haben den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
sowie Anhang — unter Einbeziehung der Buchflihrung und den Lagebericht der als
Eigenbetrieb gefuhrten eigenbetriebsahnlichen Einrichtung Gebdudemanagement Herne fir
das Rumpfgeschaftsjahr vom 1. Januar bis 15. Juli 2018 gepruft. Die Buchflihrung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften und den mafRgeblichen landesrechtlichen Regelungen liegen in der
Verantwortung der Betriebsleitung. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgefuhrten Prifung eine Beurteilung Uber den Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Buchflihrung und Gber den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Prufung nach § 106 GO NW und § 317 HGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftspriufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiger
Abschlussprifung vorgenommen. Danach ist die Prifung so zu planen und durchzufiihren,
dass Unrichtigkeiten und VerstéRRe, die sich auf die Darstellung des durch den
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermdgens-, Finanz-, und Ertragslage wesentlich
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der
Prifungshandlungen werden die Kenntnisse Uber die Geschaftstatigkeit und Uber das
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Betriebs sowie die Erwartungen tber mégliche
Fehler berlcksichtigt. Im Rahmen der Prifung werden die Wirksamkeit des
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise fir die Angaben in
Buchfiuihrung, Jahresabschluss und Lagebericht Gberwiegend auf der Basis von Stichproben
beurteilt. Die Prifung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsatze
und der wesentlichen Einschatzungen der Betriebsleitung sowie die Wirdigung der
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prufung eine hinreichende sichere Grundlage fur unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen Einwendungen gefihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den mafgeblichen landesrechtlichen
Regelungen und vermittelt unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmafiger Buchflihrung
ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage des Betriebs. Der Lagebericht steht in Einklang mit Jahresabschluss, vermittelt
insgesamt einzutreffendes Bild von der Lage des Betriebs und stellt die Chancen und
Risiken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.”

Die GPA NRW hat den Prifungsbericht der Wirtschaftspriifungsgesellschaft RSM
Breidenbach und Partner PartG mbh ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen
durchgeflihrt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis:

Der Bestatigungsvermerk des Wirtschaftsprifers wird vollinhaltlich Gbernommen. Eine
Erganzung gemalf § 3 der Verordnung tber die Durchfliihrung der Jahresabschlussprifung
bei Eigenbetrieben und prifungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA
NRW nicht erforderlich.

Gemeindepriifungsanstalt
Nordrhein-Westfalen
i.A. Loges
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Der Jahresabschluss des Rumpfgeschaftsjahres 2018 und der abschlieRende Vermerk der
Gemeindeprifungsanstalt Nordrhein-Westfalen Uber die Prifung des Rumpfgeschaftsjahres
2018 des Gebaudemanagements Herne (GMH) werden hiermit gem. § 26 Abs. 3
Eigenbetriebsverordnung (EigvVO) NRW o&ffentlich bekanntgemacht. Der Jahresabschluss
und der Lagebericht liegen beim FB 26 Gebdudemanagement, Langekampstralte 36, 44652
Herne, Zimmer A.529, wahrend der (")f'fnungszeiten zur Einsichtnahme aus. Um vorherige
Terminabstimmung unter tel.: 02323/16-2717 wird gebeten.

Herne, den 12.02.2019 Gebaudemanagement Herne
Die Betriebsleiterin: Karla Flrtges

Bekanntmachung der Vertretungsregelung fiir den Eigenbetrieb Bader Herne

Gemal § 3 Abs. 2 der Eigenbetriebsverordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO
NRW) vom 16.11.2004 (GV. NRW. S.644, ber. 2005 S. 15) zuletzt geadndert durch VO vom
13.08.2012 (GV. NRW. S. 296) und § 9 Abs. 2, 3 und 5 der Betriebssatzung des
Eigenbetrieb Bader Herne in der Fassung vom 26.02.2008 wird die folgende
Vertretungsregelung bekannt gemacht:

Der Eigenbetrieb Bader Herne wird durch die Betriebsleiterin, Frau Birgit Peter, vertreten. Sie
zeichnet wie folgt:

1. in allen Angelegenheiten, die ihr zur Entscheidung tUbertragen sind, unter
dem Namen:

Eigenbetrieb Bader Herne
(ohne Zusatz)

2. in allen Ubrigen Angelegenheiten unter dem Namen:

Stadt Herne

Der Oberblrgermeister

Eigenbetrieb Bader Herne

Im Auftrag
Fir den Fall ihrer Verhinderung hat die Betriebsleiterin Frau Dagmar Delwig zum 01.03.2019
Vollmacht zur Vertretung der Betriebsleiterin erteilt. Sie zeichnet stets ,Im Auftrag®.

Die Herrn Mike Hoffmann zur Vertretung der Betriebsleiterin erteilte Vollmacht wird zum
28.02.2019 widerrufen.

Herne, 14.02.2019 Der Oberblrgermeister
Eigenbetrieb Bader Herne
Dr. Dudda Peter, Betriebsleiterin
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BEKANNTMACHUNG
fiir Staatsangehorige der lbrigen Mitgliedstaaten der Europaischen Union
(Unionsbiirger) zur Wahl zum Européaischen Parlament in der Bundesrepublik
Deutschland

Am 26. Mai 2019 findet die Wahl der Abgeordneten des Europaischen Parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland statt.

An dieser Wahl kdnnen Sie aktiv teilnehmen, wenn Sie am Wahltag

1. die Staatsangehdrigkeit eines der Gbrigen Mitgliedstaaten der Europaischen Union
besitzen,

das 18. Lebensjahr vollendet haben,

seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik Deutschland oder in den Gbrigen
Mitgliedstaaten der Europaischen Union eine Wohnung innehaben oder sich
mindestens seit dieser Zeit sonst gewdhnlich aufhalten (auf die Dreimonatsfrist wird
ein aufeinanderfolgender Aufenthalt in den genannten Gebieten angerechnet),

4. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in dem Mitgliedstaat der
Europaischen Union, dessen Staatsangehdrigkeit Sie besitzen, vom aktiven
Wabhlrecht zum Europaischen Parlament ausgeschlossen sind,

5. in ein Wahlerverzeichnis in der Bundesrepublik Deutschland eingetragen sind. Die
erstmalige Eintragung erfolgt nur auf Antrag. Der Antrag ist auf einem Formblatt
zu stellen; er soll bald nach dieser Bekanntmachung abgesandt werden.

Einem Antrag, der erst nach dem 5. Mai 2019 (21. Tag vor der Wahl) bei der zustandigen
Gemeindebehorde eingeht, kann nicht mehr entsprochen werden (§ 17a Abs. 2 der
Europawahlordnung).

Sind Sie bereits aufgrund lhres Antrages bei der Wahl am 13. Juni 1999 oder einer spateren
Wahl zum Europaischen Parlament in ein Wahlerverzeichnis der Bundesrepublik
Deutschland eingetragen worden, so ist ein erneuter Antrag nicht erforderlich. Die
Eintragung erfolgt dann von Amts wegen, sofern die sonstigen wahlrechtlichen
Voraussetzungen vorliegen. Dies gilt nicht, wenn Sie bis zum oben angegebenen 21. Tag
vor der Wahl gegenuber der zustandigen Gemeindebehorde auf einem Formblatt
beantragen, nicht im Wahlerverzeichnis gefuhrt zu werden. Dieser Antrag gilt fur alle
klnftigen Wahlen zum Europaischen Parlament, bis Sie erneut einen Antrag auf Eintragung
in das Wahlerverzeichnis stellen.

Sind Sie bei fruheren Wahlen (1979 bis 1994) in ein Wahlerverzeichnis in der
Bundesrepublik Deutschland eingetragen worden, missen Sie fir eine Teilnahme an der
Wahl einen erneuten Antrag auf Eintragung in das Wahlerverzeichnis stellen.

Nach einem Wegzug in das Ausland und erneutem Zuzug in die Bundesrepublik
Deutschland ist ein erneuter Antrag auf Eintragung in das Wahlerverzeichnis erforderlich.

Antragsvordrucke (Formblatter) sowie informierende Merkblatter kdnnen bei der Stadt Herne,
Fachbereich Immobilien und Wahlen, Zimmer B.608, Tel. 02323/16 1609, Technisches
Rathaus Langekampstr. 36, 44652 Herne angefordert werden.

Fur lhre Teilnahme als Wahlbewerber ist u.a. Voraussetzung, dass Sie am Wahltag
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1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2. die Staatsangehdrigkeit eines Mitgliedstaates der Europaischen Union besitzen,

3. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in dem Mitgliedstaat der
Europaischen Union, dem Sie angehdren, von der Wahlbarkeit ausgeschlossen sind.

Mit dem Antrag auf Eintragung in das Wahlerverzeichnis oder mit den Wahlvorschlagen ist
eine Versicherung an Eides statt abzugeben lGber das Vorliegen der oben genannten
Voraussetzungen fiir die aktive oder passive Wahlteilnahme.

Herne, 11. Februar 2019 Der Stadtwahlleiter: Dr. Frank Dudda, Oberbirgermeister

Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes fiir das Land
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz — LZG NRW) fiir Ferdi Varol

Fir Herrn Ferdi VAROL, * 21.01.1976 in Leverkusen, zuletzt wohnhaft und gemeldet
Wilhelmstr. 120, 44649 Herne, derzeit unbekannten Aufenthaltes, liegt bei der Stadt Herne,
Fachbereich Blrgerdienste, Auslanderbehdrde, Hauptstr. 241, 44649 Herne, folgendes
Schriftstick zur Abholung bereit:

Bescheid vom 14.02.2019, Aktenzeichen 24/2- V1104A.R.

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle
Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr —
15:30 Uhr und Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr in Empfang genommen werden.

Das Schriftstlick wird hiermit durch 6ffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge,
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kénnen. Das
Schriftstlick gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes fir das Land
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz — LZG NRW) vom 7. Marz 2006 (SGV.
NRW. 2010) als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit
der Verdéffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Herne, 14.02.2019
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Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes fiir das Land
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz — LZG NRW) fiir Vera Dalipowski

Fur Frau Vera Dalipovski, * 16.12.1992 in Herne, zuletzt wohnhaft und gemeldet
Gelsenkircher Str. 22, 44649 Herne, derzeit unbekannten Aufenthaltes, liegt bei der Stadt
Herne, Fachbereich Birgerdienste, Fahrerlaubnisbehérde, Stdstralle 8, 44625 Herne,
Zimmer 6 - 9, folgendes Schriftstlick zur Abholung bereit:

Bescheid vom 19.02.2019, Aktenzeichen 24/4-Ko

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle
Montag und Dienstag in der Zeit von 8:00 bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr und

Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

in Empfang genommen werden.

Das Schriftstlick wird hiermit durch 6ffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge,
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kénnen. Das
Schriftstlick gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes fiir das Land
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz — LZG NRW) vom 7. Marz 2006 (SGV.
NRW. 2010) als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit
der Verdéffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Herne, 19.02.2019

14



	Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Herne
	TAGESORDNUNG für die  Sitzung  des Rates der Stadt am Dienstag, dem 26.02.2019, 16:00 Uhr
	Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Herne für das Haushaltsjahr 2019
	Bekanntmachung zum Korruptionsbekämpfungsgesetz
	Jahresabschluss des Gebäudemanagements Herne zum 15.7.2018
	Bekanntmachung der Vertretungsregelung für den Eigenbetrieb Bäder Herne
	BEKANNTMACHUNG  für Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Unionsbürger) zur Wahl zum Europäischen Parlament in der Bundesrepublik Deutschland
	Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ferdi Varol
	Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Vera Dalipowski




